
In der Winternacht
steht der alte Föhrenbaum
unerschüttert da,
ob auch lastend – schwerer Schnee
seine Äste miederzwingt -

                  KAISER HIROHITO 1946

4. Newsletter Februar 2009

Liebe Chapter-Mitglieder,

seit dem 26. Januar sind wir auch nach dem Mondkalender im Neuem Jahr. Bis zum 13. Februar 
2010  regiert  der  Erd-Büffel/Ochsen.  Im Buddhismus  steht  der  weisse  Ochse  für  durchdachtes 
Handeln und Weisheit.  Laut einer alten taoistischen Legende besitzt der Mensch eine besondere 
Beziehung zum Ochsen. In den frühen landwirtschaftlichen Gemeinschaften mussten die Menschen 
oft tagelang ohne Essen auskommen und fürchteten den Hunger. Um den leidenden Menschen zu 
helfen, beschlossen die Götter den Ochsen vom  Himmel auf die Erde zu senden. Der Ochsen  sollte 
den Menschen erklären, dass sie mit seiner Hilfe dem Hunger entfliehen könnten und alle 3 Tage 
etwas zu essen hätten. Doch der Ochse missverstand und versprach stattdessen 3 Mahlzeiten pro 
Tag. Nun muss der Ochse sein Versprechen halten. Das ist der  Grund ,weshalb der Ochse so hart 
arbeiten muss und die schwere Last ohne Widerrede (er)trägt.

Daher ist das Jahr des Ochsen ein Jahr der harten Arbeit und Disziplin. Wie bei einem Ochsen, der 
das Feld pflügt, stellt sich der Erfolg durch sorgfältige und gewissenhafte Arbeit ein. Das Jahr des 
Ochsen ist ein langsames und gleichmässiges Jahr, eines der Traditionen und Werte, in welchem 
unnötige Risiken vermieden und der Versuchung kurzfristiger Gewinne widerstanden wird. Es ist 
kein Jahr für Ungewöhnliches. Verrückte, neue Ideen werden nicht gut aufgenommen – und sollten 
besser für das Jahr des Tigers 2010 aufgehoben werden.

Seit 10 Wochen stellen wir im Museum Rietberg im Rahmen der SURIMONO Austellung unsere 
Ikebanas aus. Es gab schon viel Lob und Wertschätzung für unsere Gestecke.  Für mich ist es jede 
Woche  eine  Freude,  das  neue  Arrangement  bewundern  zu  dürfen.  Ich  hoffe,  Sie  hatten  schon 
Gelegenheit auch davon profitieren zu können. Die Austellung geht noch zum 13. April 2009.

Am  30.  Januar  haben  18  Damen  des  Chapter  Genf  die  SURIMONO  Ausstellung  besucht.  9 
Chapter-Mitglieder  aus  Zürich  haben  diesen  Kreis  erweitert.  Wir  hatten  nach  einem  feinen 
chinesischen Essen einen schönen Nachmittag im Rietberg Museum. Das in dieser Woche von Zita 
Egger ausgestellte Gesteck hat allen sehr gefallen.

Da unsere Verkaufs-Aktion von alten I.I.-Magazinen (des Headquarters) an der letzten GIARDINA 
ein voller Erfolg war – wiederholen wir die Aktion auch in diesem Jahr. I.I.-Mitglieder, die Ihre 
Magazine nicht mehr benötigen, bitten wir uns diese Hefte zur Verfügung zu stellen. Wir werden 
diese Hefte an unseren Chaptertischen an interessierte  Besucher/Gäste weitergeben. Vielen Dank.



Wir gehen in ein reiches Ikebana Jahr.

Den Anfang macht die Sogtesu Study Group Zürich. Vom 2. - 6. März 2009 findet im Triemli Spital 
die  Ausstellung „WINTER – FRÜHLING, EINE FLORALE BEGEGNUNG“ statt.  Die schöne 
Einladungskarte liegt bei.

Vom 17. - 22. März  2009 findet unsere grosse I.I.-Sonderschau an der GIARDINA 2009 statt. Mit 
Demonstrationen im Fourum, jeden Tag von 12.00 – 13.00 Uhr. Einen Flyer lege ich ebenfalls bei 
und freue mich auf Ihren Besuch. Es beeindruckend mich jedes Jahr wieder, wie wir Aussteller den 
Frühling in die Hallen holen.

Die  Misho-Schule  feiert  am  18./19.  April  2009  ihr  25  jähriges  Jubiläum.  Mit  Ausstellung, 
Vorführung „IKEBANA MEISTER MISHO-RYU, JAPAN“ und japanischen Trommeln. 

Darauf  feiert unser Schwester-Chapter Genf ihr 40 jährige Jubiläum. Im Salle des Fêtes, Thônex 
findet  am  16.  Mai   2009  eine  grosse  Demonstration  des  MEISTERS  AKIHIRO  KASUYA - 
IEMOTO ICHIYO SCHULE statt. Sicher einer der Höhepunkte in diesem Ikebana Jahr.

Den Termin  für  unsere  GENERALLVERSAMMLUNG am 9.  Juni  2009 im Zentrum Karl  der 
Grosse ist sicher längst in Ihrer Agenda eingetragen und auch unsere TÖPFEREIBESICHTIGUNG, 
am  20.  Juni  2009,  organisiert  von  Elmar  Schmucker   -  Stuttgarter  Schule,  in  Hitzlingen  bis 
Schaffhausen. 

Sie haben sicher viel  Freude am Bericht der 7.  Europäischen Regionalkonferenz. Ich habe ihn mit 
viel grossem Interesse gelesen.

Ich wünsche Ihnen eine sonnige Zeit und freue mich auf ein Wiedersehen an der GIARDINA 2009.

Herzliche Grüsse

Angelika Kilp
Co-Präsidentin

Beilagen:
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- INFO Blatt
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